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08 donnerstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Epplehaus, KarlstraSSe 13, 72072 Tübingen  

Eine Betrachtung der aktuellen ungarischen Asylpolitik
Mit: Benjamin Horvath

In den letzten Monaten überschlagen sich die Meldungen über Aufstände der Flüchtigen; sei es hinter der Grenze oder am 
Budapester Ostbahnhof. Dabei möchten die Wenigsten in Ungarn Asyl beantragen. Die Mehrheit strebt nach West- und 
Nordeuropa. Welche genauen Mittel die ungarische Regierung einsetzt, um mit den Flüchtlingsströmen fertig zu werden 
und was sie mit diesem Vorgehen zu erreichen versucht, soll in diesem Vortrag beleuchtet werden. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Tübingen im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

08 donnerstag, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag | Theaterforum K3, Berliner Platz 12, 74072 Heilbronn  

Hundert Jahre deutsche Kriegsschulddebatte 
Mit: Prof. Werner Röhr 

Der Historiker Werner Röhr rekapituliert einhundert Jahre deutscher Debatten über die Verantwortung für den Ersten  
Weltkrieg. Anschließend analysiert er einige erneut diskutierte Streitfragen zum Ersten Weltkrieg, an erster Stelle die  
deutsche Verantwortung, die Kriegsursachen und die deutschen Kriegsziele. 

Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Heilbronn und der Initiative Globale Gleichheit

14 mit twoch, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Art Canrobert, K arlstr. 23, 76437 Rastatt  
Die Europäische und deutsche Flüchtlingspolitik 

In der Veranstaltung soll die Entwicklung der europäischen Flüchtlingspolitik, hin zur «Festung Europa», analysiert werden. Welche 
Politik betreibt die europäische Grenzschutzagentur Frontex, welche Konsequenzen für Flüchtlinge haben die  
Dublin-Verordnungen der Europäischen Union.

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Rastatt im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

14 mit twoch, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kulturzentrum franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen  

Podemos und die demokratische Revolution 
Mit: Dr. Raul Zelik 

Ähnlich wie in Griechenland hat auch in Spanien die neoliberale Politik zu einer schweren gesellschaftlichen Krise geführt. Doch es rührt  
sich auch Widerstand. Raul Zelik, profunder Kenner der sozialen Bewegungen und linken Initiativen in Spanien analysiert die politische Situation 
vor den spanischen Parlamentswahlen am 20. Dezember und die Rolle der Bewegung und Partei Podemos («Wir können»). 

Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturzentrum franz.K

16 freitag, 14:00 - 18:00 uhr | workshop | Clubhaus, Wilhelmstr. 30, 72074 Tübingen  

«Grundrisse einer besseren Welt». Eine Einführung in die Philosophie Ernst Blochs 
Mit: Dr. Matthias Mayer (Uni Tübingen)

Im Workshop möchten wir uns mit den Fragen auseinandersetzen, welche Gültigkeit die Gesellschaftskritik des  
neomarxistischen Philosophen Ernst Bloch für uns heute noch haben kann, ob die Rede von der «konkreten Utopie» noch 
aktuell ist und wie ihre Verwirklichung aussehen könnte.

Veranstaltung im Rahmen der Ernst-Bloch-Woche Tübingen

19 montag, 19:00 uhr | Diskussion / Vortrag | Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, 78467 Konstanz  

Vom Umgang mit Flüchtlingen aus den Balkan-Staaten und den  
Fluchtbewegungen innerhalb Europas 
Wie geht es den Konstanzer Roma-Familien in Serbien und Mazedonien? 
Mit: Jürgen Weber, Monika Schickel (Arbeitskreis Roma-Solidarität)

Gegenwärtig erleben wir eine große Aufnahmebereitschaft und vielfältiges Engagement für Flüchtlinge. Gleichzeitig wird in 
Politik und öffentlichem Diskurs immer mehr zwischen «guten» und «schlechten» Flüchtlingen gespalten.  
Zur «politischen Manövriermasse» (Romani Rose) sind dabei insbesondere Roma aus den Balkanstaaten geworden. 

Veranstaltung in Kooperation mit dem Arbeitskreis Roma-Solidarität im Landkreis Konstanz und dem Bürgerprojekt Die AnStifter

19 montag, 20:00 uhr | Diskussion / Vortrag | Neue Aula, Hörsaal 5, Geschwister-Scholl-Platz, 72074 Tübingen  

Leo Koflers Philosophie der Praxis. Zur Aktualität eines verdrängten Marxisten 
Mit: Dr. Christoph Jünke (Historiker, Fern-Universität Hagen) 

Der Kofler-Biograf Christoph Jünke nähert sich in seinem Vortrag der anhaltenden Aktualität des sozialistischen Humanisten, verdeutlicht die 
Konturen seiner Philosophie der Praxis und spannt einen Bogen von der sozialistischen Klassik bis zum Postmodernismus. 

Veranstaltung im Rahmen der Ernst-Bloch-Woche Tübingen

22 donnerstag, 19:00 uhr | konzert / lesung | Kulturzentrum DieselstraSSe, Dieselstr. 26, 73734 Esslingen  

Marx reloaded. Was ist (noch) dran am Marxismus? 
Mit: Dr. Stefan Kalmring (Ökonom, Rosa-Luxemburg-Stiftung) 

Im Zuge der Weltwirtschaftskrise verkaufte sich »Das Kapital« wie ein Bestseller. Seine Käufer suchten offensichtlich nach  
Orientierung, sonst hätten sie nicht in so viele Seiten Papier investiert. Wo könnten Ansatzpunkte, und Schnittstellen sein,  
die uns heute helfen, die Systeme, in denen wir leben, besser zu verstehen?

Veranstaltung in Kooperation mit ESIG – Esslinger Initiative für Gemeinsinn e.V.

24 samstag, 10:00 - 15:00 uhr | Workshop | ver.di, Theodor-Heuss-Str. 2/ tHeo 2, 70174 Stuttgart  

Es ist unser Leben! Neue Kämpfe um Zeit! 

Mit: Dr. Steffen Lehndorff (Arbeitsmarktforscher), Sybille Stamm (ehem. Landesbezirksleiterin ver.di Baden-Württemberg),  
Cuno Hägele (Geschäftsführer ver.di Bezirk Stuttgart), Erhard Korn (Vorsitzender Rosa-Luxemburg-Stiftung Baden-Württemberg) 

Arbeitszeitverkürzung ist eine grundsätzliche Herausforderung und ein gewerkschaftlicher Gegenentwurf zur gesellschaftlichen  
Situation. Sie muss eingebettet sein in eine gesellschaftliche Gegenbewegung für eine solidarische Antwort auf die Krise. Wir brau-
chen die Solidarität sozialer Bündnisse und die Unterstützung aller Gewerkschaften. Arbeitszeitverkürzung muss auch auf europäi-
scher und internationaler Ebene wieder zur gewerkschaftlichen Schlüsselstrategie gegen die Krise werden.

Veranstaltung in Kooperation mit dem ver.di Bezirk Stuttgart

26 montag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Krise und Grenzregime. Griechenland nach neun Monaten Syriza-Regierung 
Mit: Dr. Athanasios Marvakis (Professor für Sozialpsychologie an der Universität in Thessaloniki)

Wie reagieren der griechische Staat und die Gesellschaft auf die aktuellen Fluchtbewegungen? Wie steht es um die Gesund-
heitsversorgung in Griechenland, nach fünf Jahren rücksichtlichtsloser Sparpolitik? Wie geht es jetzt weiter unter der wieder-
gewählten Syriza-Regierung? Welche Strategien verfolgt die (außerparlamentarische) Linke in Griechenland?

27 dienstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

DDR 1989/90 - verpasste Chancen für einen demokratischen Sozialismus? 
Mit: Dr. Thomas Klein (Gründungsmitglied der Vereinigten Linken und deren Abgeordneter in der Volkskammer)

In der Veranstaltung wollen wir mit Thomas Klein, einem wichtigen linksoppositionellen Akteur an linksoppositionelle Impul-
se in den Jahren 1989/90 erinnern, die im offiziellen bundesdeutschen Geschichtsdiskurs ausgeblendet werden. 



28 mit twoch, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kloster Horb, Marktplatz 28, 72160 Horb am Neckar  

Erzwungene Wiederwahlen und türkischer Nationalismus 
Mit: Murat Çakır (Geschäftsführer der Rosa-Luxemburg-Stiftung Hessen und Publizist)
Wohin steuert die Türkei, das gescheiterte Modell des Westens für die islamische Welt – vielleicht in einen blutigen Bürgerkrieg, wie bürgerliche 
Medien in Europa es befürchten? Welches Ergebnis werden die Parlamentswahlen überhaupt unter diesen Bedingungen bringen?

28 mit twoch, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | schlatterhaus, ÖsterbergstraSSe 2, 72074 Tübingen  

Krise und Grenzregime. Griechenland nach neun Monaten Syriza-Regierung 
Mit: Dr. Athanasios Marvakis (Professor für Sozialpsychologie an der Universität in Thessaloniki)

28 mittwoch, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Uni, Kollegiengebäude III, Hörsaal 3043, Platz der Universität 3 ,79098 Freiburg  

Linke Opposition in der DDR 
Mit: Dr. Thomas Klein (Gründungsmitglied der Vereinigten Linken und deren Abgeordneter in der Volkskammer) 
Im Vortrag werden unter anderem die Voraussetzungen von politischer Opposition und Widerstand in der DDR sowie die Bedin-
gungen einer Theorieproduktion im dortigen linksoppositionellen Spektrum thematisiert.
Veranstaltung in Kooperation mit dem Rosa-Luxemburg-Club Freiburg

29 donnerstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Erzwungene Wiederwahlen und türkischer Nationalismus 
Mit: Murat Çakır (Geschäftsführer der Rosa-Luxemburg-Stiftung Hessen und Publizist)

november

03 dienstag, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Fluchtursachen werden produziert. Die europäische Handelspolitik gegenüber Afrika 
Mit: Dr. Boniface Mabanza (Kirchlichen Arbeitsstelle Südliches Afrika in Heidelberg) 
Welche Handelspolitik betreibt die EU gegenüber afrikanischen Ländern? Was verbirgt sich hinter den «ökonomischen  
Partnerschaftsabkommen» («European Partnership Agreements», EPAs)? Warum herrscht in den afrikanischen Ländern  
trotz der dort vorhandene Bodenschätze oft große Armut? Was hat die europäische Politik damit zu tun?

06 freitag, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Eduard Fuchs. Sammler, Sitten-Fuchs, Sozialist. eine bebilderte Revue zu einem 
faszinierenden Stuttgarter Repräsentant der revolutionären Arbeiterbewegung 
Mit: Dr. Ulrich Weitz (Kunsthistoriker, Agentur für Kunstvermittlung Stuttgart) 
Der promovierte Kunsthistoriker und Fuchs-Experte Dr. Ulrich Weitz stellt die faszinierende Persönlichkeit Eduard Fuchs  
sowohl als politischen Repräsentanten der Arbeiterbewegung als auch als Kulturwissenschaftler und Kunstsammler vor.

07 samstag, 13:00 - 16:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Generationenhaus Heslach, Gebrüder-Schmid-Weg 13, 70199 Stuttgart  

Soziale Stadt - bezahlbares Wohnen - solidarische Flüchtlingsunterbringung 
Anforderungen an und Projekte für Wohnungsbau- und Mietenpolitik in Kommunen und Land 
Mit: Christian Kühn (MdB Bündnis 90/Die Grünen), Jan Bleckert (Mietshäusersyndikat), VertreterIn Mieterverein Stuttgart (N.N., angefr.) 
In der Veranstaltung soll es zum einen darum gehen, was in der Wohnungs- und Mietenpolitik anders laufen muss, um  
bezahlbares Wohnen in der Stadt auch für Menschen mit geringerem Einkommen möglich zu machen. Daneben soll  
gefragt werden, wie sich ein Brückenschlag herstellen lässt zur Frage, wie Land und Kommunen eine soziale und  
solidarische Unterbringung von Flüchtlingen in der momentanen Situation und für die Zukunft gewährleisten können.
Veranstaltung in Kooperation mit dem Forum Linke Kommunalpolitik e.V.

11 mittwoch, 18:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | TMS - Thomas Müntzer Scheuer,Emil-Wolff-Str. 20, 70599 Stuttgart-Hohenheim  

Crisis in Rural India 
Mit: Dr. Saurabh Gupta, Rajiv Verma (Uni Hohenheim), Dr. Carsten Krinn (Rosa Luxemburg Stiftung Baden-Württemberg)
The combined forces of liberalization, privatization and globalization, since the early 1990s, have transformed the Indian economy 
and society in an unprecedented fashion. What are the underlying features of the crisis slowly unfolding in India today?
Veranstaltung in Kooperation mit dem AStA der Universität Hohenheim

17 dienstag, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kultbucht, Schlachtsaal, Haalstr. 9, 74523 Schwäbisch Hall  

Verkehrswende statt Klimwandel 
Mit: Bernd Knierim (Bündnis «Bahn für Alle», Netzwerk «Solidarische Mobilität») 
Berhard Knierim wird in seinem Vortrag skizzieren, wie eine Politik der Verkehrswende aussehen kann, die Mobilität für  
alle Menschen ermöglicht, aber Umwelt und Klima viel weniger belastet als das gegenwärtige Auto-zentrierte Modell.
Veranstaltung in Kooperation mit dem Schwäbisch Haller Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21 und dem VCD Regionalverband Hall-Heilbronn-Hohenlohe

17 dienstag, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kulturzentrum franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen  

Sichere Herkunftsländer? Vom Umgang mit Flüchtlingen aus den Balkan-
Staaten und den Fluchtbewegungen innerhalb Europas 
Bericht von einer Reise nach Serbien und Mazedonien im Oktober 2015 
Mit: Andreas Linder (Flüchtlingsrat Baden-Württemberg), Michaela Saliari (AK Sinti/Roma und Kirchen Baden-Württemberg) 
Wie wird mit den Angehörigen der Roma-Minderheit, häufig Nachfahren von Opfern des Nationalsozialismus, im Asylverfahren umge-
gangen? Welche Verschärfungen sind aktuell geplant? Was kann gegen zunehmenden Rassismus und Antziganismus  
gegen Roma und gegen Abschiebungen getan werden? 
Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturzentrum franz.K und dem Bürgerprojekt Die AnStifter

17 dienstag, 19:30 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kulturzentrum DieselstraSSe, Dieselstr. 26, 73734 Esslingen  

Thomas Piketty: Das Kapital im 21. Jahrhundert 
Mit: Stefan Lorenzer (Übersetzer des Buches «Das Kapital im 21. Jahrhundert») 
Thomas Pikettys Buch thematisiert grundlegende Fragen des Kapitals und untersucht die Veränderungen in der
Vermögens- und Einkommensverteilung seit dem 18. Jahrhundert. Stefan Lorenzer stellt die Thesen des Buches zur Diskussion. 
Veranstaltung in Kooperation mit ESIG – Esslinger Initiative für Gemeinsinn e.V.

23 montag, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Club Voltaire, Haaggasse 26b, 72070 Tübingen  

Natzweiler-Struthof. Ein deutsches KZ in Frankreich 
Mit: Sebastian Friedrich (Soziologe; Herausgeberin des gleichnamigen Buches) 
Das durchgängig zweisprachige (deutsch/französisch) Buch stellt das Lagersystem dar und erklärt dessen Besonderheiten. Au-
ßerdem enthält es zahlreiche eindrucksvolle Fotografien – neben Augenzeugenberichten von Überlebenden sowie  
künstlerischen Zeichnungen und literarischen Texten. 
Veranstaltung in Kooperation mit der VVN-BdA Tübingen-Mössingen, gefördert mit Mitteln des Kulturamts der Stadt Tübingen

DEZEMBER

02 mit twoch, 18:00 Uhr | workshop | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Stadtentwicklung für Alle! 
Mit: Luigi Pantisano (Stadtplaner und Akademischer Mitarbeiter an der Universität Stuttgart) 
Wie verstehe und analysiere ich meine Stadt? Wie kann die Stadt für Alle lebenswert gemacht werden? Welche  
Entwicklungsfragen wirft dies auf (Straßen, Energie etc.). Wie gelingt eine möglichst breite Beteiligung der BürgerInnen?

05 samstag, 10:00 - 17:00 Uhr | workshop | Rathaus, Marktplatz 1, 70173 Stuttgart  

Willkommenskultur, Ausgrenzung, Abschieberegime. Flüchtlingspolitik in Baden-Württemberg 
Ein eintägiger Workshop für Mitglieder aus Stadt, Gemeinde-und Kreisräten, sowie Aktivistinnen in der Asyl- und Flüchtlingspolitik 
soll den TeilnehmerInnen helfen sich in der derzeitigen, insbesondere kommunalen, Flüchtlingspolitik Baden-Württembergs, sachlich, 
kritisch und juristisch zu orientieren.

Veranstaltung in Kooperation mit der Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS im Stuttgarter Gemeinderat

08 dienstag, 20:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | Kulturzentrum franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen  

Der Euro, die EU und die Linke. Welche Lehren lassen sich aus den bisherigen  
Erfahrungen der griechischen Linksregierung ziehen? 
Mit: Dr. Thomas Sablowski (Rosa-Luxemburg-Stiftung, Insitut für Gesellschaftsanalyse) 
Die deutsche und die europäische Linke wird nach den jüngsten Erfahrungen ihr Verhältnis zur europäischen Integration über-
denken müssen. so die These von Thomas Sablowski. Was zu überdenken ist und wie eine linke Position in Bezug auf den euro-
päischen Einigungsprozess zu formulieren ist, wollen wir mit ihm diskutieren.  
Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturzentrum franz.K

09 mit twoch, 19:00 Uhr | Diskussion / Vortrag | RLS Regionalbüro Stuttgart, Ludwigstr. 73a, 70176 Stuttgart  

Der Euro, die EU und die Linke 
Mit: Dr. Thomas Sablowski (Rosa-Luxemburg-Stiftung, Insitut für Gesellschaftsanalyse)

Weitergehende Informationen sind auf unserer Website www.rls-bw.de oder www. rosalux.de zu finden.
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